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Flexibel und gut!
 

 0800-19 4 18 08
 www.schuelerhilfe.de

GRATIS

INFO-HOTLINE:

8-20 Uhr

Bremen-Burglesum • . • 609 57 37

Bremen-Mitte • . • 19 4 18

Bremen-Osterholz • . • 43 79 133

Bremen-Vegesack • . • 65 30 615

Bremen-Walle • . • 380 11 49

Bremen-Horn-Lehe • . • NEU!!! • 566 37 667

Gardinen-Haus Hägermann

 über

10 Jahre

 über

10 Jahre

Sie finden bei uns eine große Auswahl an

Gardinen, Dekostoffen,
Sonnenschutz und Teppichboden

zu günstigen Preisen!

Utbremer Str. 125 · � 39 13 21 · Fax 3 96 20 03

am Funkturm · Inh. Karl-Heinz Trütner

Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr · Sa. 9.00 - 12.00 Uhr geöffnet

Waller Heerstr. 101 | 28219 Bremen | www.walle-center.com

Kunsthandwerkermarkt
17.11.2013, 
11 - 17 Uhr

� Hobbykünstler stellen aus

� individuelle Geschenke fi nden

� kostenlose Parkplätze

 in der Tiefgarage

� Eintritt frei Handgemacht!
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PARTHENON I

Bremerhavener Str. 267/269
Tel./ Fax 616 80 40

Tägl. 12.00 - 14.30 Uhr
17.30 - 24.00 Uhr

PARTHENON II

Liegnitzstraße 38 

Tel./ Fax 398 88 14

Fr. + So. 12.00 - 14.30 Uhr

Di. - So. 17.30 - 24.00 Uhr

Griechisches Restaurant

PARTHENON
Inhaber T. Siozios

www.restaurant-parthenon.de 
info@restaurant-parthenon.de

PARTHENON

Wir tun alles, damit wir glückliche Gäste haben!Wir tun alles, damit wir glückliche Gäste haben!

Donnerstags + freitags von 17.30 - 22 Uhr

im  PARTHENON II 

Großes 
griechisches 
Buffet 

mit wechselnden 
Spezialitäten p.P. 10,90 € (ohne Getränke)

10 Jahre PARTHENON II 
Jubiläumsparty mit DJ Florian am 9. Nov.

- bitte rechtzeitig anmelden -

Samstag, 16. 11. 2013

Live-Musik im Parthenon II

Mittagstisch außer sonntags p.P. ab 5,-

Förderung der Integrationsfirma in Gröpelingen von staatlicher Deputation beschlossen

Leinen los für Projekt „WeserWork“

GRÖPELINGEN. Das inklusi-
ve Projekt „WeserWork“ hat 
eine wichtige Hürde genom-
men: Ende Oktober hat die 
staatliche Deputation für 
Wirtschaft, Arbeit und Häfen 
die Förderung der Integrati-
onsfirma beschlossen. Sobald 
die Aktion Mensch als zwei-
ter Fördermittelgeber grünes 
Licht gibt, kann es losgehen. 
Geplant ist, dass die ersten 
Interessierten zum Jahres-
ende Büroplätze im Port 
Vier am Europahafen mieten 
können.

Frische Ideen, Austausch 
und neue Kontakte – für viele 
Kleinunternehmen ist Co-
working (deutsch zusammen 
arbeiten) ideal. „WeserWork“ 
bietet Büroplätze für Wochen, 
Monate oder Jahre an. Mehr 
als ein Laptop und das Handy 
benötigen die Mieter nicht. 
Außergewöhnlich ist das An-
gebot, ein Sekretariat  zu nut-
zen. Dieser interne Service 
sorgt für die soziale Kompo-
nente und macht das Projekt 
bundesweit einmalig – denn 
hier arbeiten Menschen mit 
Einschränkungen. 

In der letzten Oktobersit-
zung hat die staatliche Depu-
tation für Wirtschaft, Arbeit 
und Häfen nun Mittel von 
insgesamt 150 000 Euro frei-
gegeben. Sie werden benö-
tigt, um die Firma „Weser-
Work“, in deren Sekretariat 
später mindestens drei Men-

schen mit Einschränkungen 
tätig sein werden, von Grund 
auf neu aufzubauen.

„Damit alles zügig voran-
gehen kann, haben wir die 
nächsten Schritte bereits 
vorgeplant“, sagt Bernhard 
Havermann, Geschäftsführer 
von „WeserWork“. Wenn die 
Aktion Mensch – der zwei-
te Fördermittelgeber – im  
Laufe dieses Monats den An-
trag bewilligt, verwandelt 
sich die Bürofläche in eine 
Baustelle.

Dann werden die Hand-
werker auf den 700 Quadrat-
metern streichen, ein barrie-
refreies WC installieren, den 
Loungebereich  umgestalten, 
elektrische Leitungen verle-
gen und den WLAN-Router 
aufbauen. Danach steht die 
Innenausstattung der Büro-
landschaft auf der Liste. 
Ge plant ist, dass Ende des 
Jahres die ersten Mieter ein-
ziehen können. „Wir haben 
schon zahlreiche Anfragen“, 
berichtet Havermann. 

Das Co-working-Angebot 
ist als Integrationsfirma kon-
zipiert. Betreiber sind die In-
tegrationsfachdienst Bremen 
GmbH und die Berufsbil-
dungswerk Bremen GmbH. 
Sie haben das Ziel, eine in-
klusive Arbeitswelt zu schaf-
fen, in der es selbstverständ-
lich ist, dass Menschen mit 
und ohne Einschränkungen 
zusammen arbeiten. (JM)

Weitere Infos gibt es unter 
www.weserwork.de.

Hobbykünstler
WALLE. Hobbykünstler laden 
Interessierte am Sonntag, 17. 
November, zum Kunsthand-
werkermarkt ins Walle-Cen-
ter an der Waller Heerstraße 
103 ein. Von 11 bis 17 Uhr 
können sich die Besucher 

an zahlreichen Ständen über 
die Angebote zu informieren. 
Neben Weihnachtsdekoration  
gibt es Keramiken, Aquarell-
malerei, Filzarbeiten, Holz-
kunst und vieles mehr. Der 
Eintritt ist frei.  (JM)

ANZEIGE

Bernhard Havermann freut sich, dass voraussichtlich zum Jahresende die ersten Büroplätze im Port Vier am 
Europahafen angemietet werden können.  Foto: WeserWork 

Fotoausstellung über die Klinikclowns in Prof.-Hess-Klinik

Humorvoller Rahmen

MITTE. Sie zaubern ein 
Lächeln auf die Gesichter 
der kleinen Patienten und 
lassen sie zumindest für ein 
paar Momente ihre Krank-
heit vergessen: Die Klinik-
clowns besuchen mit roter 
Nase und guter Laune kranke 
Mädchen und Jungen in der 
Prof.-Hess-Kinderklinik und 
wurden dabei von der Foto-
grafin der Krankenhausge-
sellschaft Gesundheit Nord, 
Kerstin Hase, begleitet. Die 
schönsten Aufnahmen wer-
den nun in der Ausstellung 
„Im Rahmen des Humors“ 
gezeigt. 

Die Bilderschau wird am 
kommenden Dienstag ab 
15 Uhr mit einem bunten 

Programm im Erdgeschoss in 
der Klinik eröffnet, Eingang 
über die Friedrich-Karl-Straße 
68. Danach bleiben die Bilder  
noch bis zum 28. Januar hän-
gen und können täglich von 10 
bis 17 Uhr besichtigt werden.  
 Zur Eröffnung hält unter 
anderem Gesundheitssenator 
Hermann Schulte-Sasse (par-
teilos) eine Rede und auch 
Klinikdirektor Hans-Iko Hup-
pertz begrüßt die Besucher 
des Hauses. Die Veranstal-
tung ist öffentlich und der 
Eintritt frei.  (EMSN)

Weitere Infos zum Verein 
der Klinikclowns gibt es 
auf der Internetseite www. 
bremerklinikclowns.de. 

Bitte Lächeln: Die Fotografin Kerstin Hase hat die Bremer Klinikclowns 
bei ihrer Arbeit begleitet.  Foto: Klinikclowns


